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Liebe Leserin, lieber Leser,

auf das Grab eines mir lieben verstorbenen Menschen 
haben wir vor vielen Jahren einen Mandelbaum gepflanzt. 
Wir hatten einen solchen in unserem gemeinsamen  
Familiengarten und uns jedes Jahr an seiner wunder­
schönen, reichen Blüte erfreut. An der Beerdigung hat  
die ganze Trauergemeinde eingestimmt in das Lied:
„Freunde, dass der Mandelzweig“.

Die Mandelblüte und dieses Lied gehören für mich zur 
Passions- und Osterzeit. Ich verbinde sie mit dem Tod 
eines lieben Menschen und zugleich setzen die Strophen 
des Liedes auf eindrückliche Weise dem Leid, der Not  
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und Sorge den Trost, die Hoffnung und die Zuversicht entgegen:
„Freunde, dass der Mandelzweig wieder blüht und treibt,  
ist das nicht ein Fingerzeig, dass die Liebe bleibt.
Dass das Leben nicht verging, so viel Blut auch schreit,  
achtet dieses nicht gering in der trübsten Zeit.
Tausende zerstampft der Krieg, eine Welt vergeht.  
Doch des Lebens Blütensieg leicht im Winde weht.
Freunde, dass der Mandelzweig sich in Blüten wiegt,  
bleibe uns ein Fingerzeig, wie das Leben siegt.“

Wir haben Bilder, Berichte und Menschen vor Augen, die Krieg erleben.  
Das Blut schreit. Und doch streckt unser Glaube dieser trüben Zeit 
den Fingerzeig des Lebens entgegen. Davon erzählt die Passions­
geschichte, wenn sie uns ungeschönt das Leiden Jesu vor Augen 
malt. Aber sie endet nicht in der trüben Zeit. Sie überlässt dem Tod 
nicht den Sieg, sondern schenkt uns die Gewissheit, dass das Leben 
siegt, denn: Christus ist auferstanden – Halleluja!

Es blüht draußen endlich wieder. Wärme, Farbe, Licht tun uns gut und 
verdrängen die dunkle Zeit des Jahres. Und ich stehe am Grab des 
lieben Menschen und warte, dass sie auch in diesem Frühjahr wieder 
blühen, die Mandelblüten und mir davon erzählen, dass der Tod nicht 
das Ende, sondern der Beginn eines neuen Lebens ist.

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit wünscht Ihnen,
Ihre
Pfarrerin Franziska Link

Aktuell

Karfreitag, 07. April 2023, 12:00 Uhr, Treffpunkt St. Eberhard (Königstraße 7)
Ökumenischer Frauenkreuzweg

Auch in diesem Jahr führt an Karfreitag ein ökume­
nischer Frauenkreuzweg durch die Stuttgarter Innen­
stadt. An verschiedenen Stationen nehmen wir Leid 
und Not durchkreuzter Lebenswege von Frauen in 
den Blick und bringen sie vor Gott – im Gedenken an 
den Kreuzweg Jesu. Impulse, Stille, Bibeltexte, Ge­
bet und Musik begleiten unseren Weg. 
Abschluss bis 14:00 Uhr in der Hospitalkirche, 
Büchsenstraße 33, Stuttgart.

Die musikalische Gestaltung übernimmt die Klarinettistin 
Rebekka Kirchner.

Vorbereitet haben den Kreuzweg die Landesfrauenpfarrerin Eva Bach­
teler von den Evangelischen Frauen in Württemberg und Claudia 
Schmidt, Geistliche Beirätin des Katholischen Deutschen Frauenbunds 
KDFB.

Es laden ein: Evangelische Frauen in Württemberg, Katholischer 
Deutscher Frauenbund und Katholisches Bildungswerk Stuttgart

Karsamstag, 08. April 2023, 21:00 Uhr, Treffpunkt Leonhardskirche
Liturgische Osternacht

Gemeinsamer Gottesdienst mit der Alt-Katholischen 
und der Anglikanischen Gemeinde, mit Franziska 
Link, Kara Werner und Christopher Sturm.

Wir beginnen um 21:00 Uhr in der Leonhardskirche 
und machen uns dann gemeinsam auf den Weg zum 
Osterfeuer vor der St. Katharinakirche.

Ökumenischer Frauenkreuzweg 
Karfreitag 07.04.2023
Stuttgart DU R C H K R E U Z T EW E G E

Foto: Alt-Katholische Gemeinde
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Mittwoch, 19. April 2023, 15:00 Uhr, Pragfriedhof Stuttgart
Trauerfeier und Bestattung der Kleinsten der Kleinen

Zwei Mal im Jahr findet auf dem Stuttgarter Prag­
friedhof eine Trauerfeier für die „Kleinsten der Klei­
nen“ statt. Für diese „Sternenkinder“ hat die Stadt 
Stuttgart eine Gemeinschaftsgrabstätte eingerichtet. 
Kinder werden, sofern die Eltern sich nicht für eine 
Einzelbestattung entschieden haben, dort anonym in 
einer Urnenbestattung beigesetzt. Eingeladen sind 
die Eltern und deren Angehörige.

Die Trauerfeier beginnt an der großen Treppe vor der 
Feierhalle. Von dort aus geht man gemeinsam zum 
Grab, wo die „Kleinsten der Kleinen“ beigesetzt wer­
den. Die gesamte Feier findet im Freien statt.

Die Seelsorger:innen aus den beteiligten Kliniken 
gestalten die ökumenische Feier. Selbstverständlich 
sind auch Betroffene eingeladen, die keiner Kirche 
oder einer anderen Religion angehören.

Die Kosten für Grabstätte und Grabpflege übernimmt das städtische 
Friedhofsamt Stuttgart. Dies bedeutet aber, dass eine individuelle 
Grabgestaltung nicht möglich ist.

Koordination: Christine Kaier
Klinikum Stuttgart / Frauenklinik / Seelsorge  
Mail: c.kaier@klinikum-stuttgart.de, Telefon 0711 278-42255

Freitag, 21. April 2023, 16:00 bis 18:30 Uhr
Osterfreude – Internationales Ostercafé für Frauen

Frauen aus internationalen Gemeinden und der Württembergischen 
Landeskirche laden Sie herzlich ein.
Im Fokus steht das Thema „Emmaus – das Leben wieder finden“.
Durch Pandemie und Krieg in Europa stehen wir vor Herausforderungen 
im privaten und beruflichen Alltag. Wir leben von der Osterhoffnung, die 
uns trägt.

Nach einem biblischen Impuls nehmen wir uns bei Kaffee und Gebäck 
Zeit, uns zu begegnen und auszutauschen. 
Gegebenenfalls sind wir draußen. Bitte richte Sie sich mit Ihrer Kleidung 
darauf ein. 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und grüßen Sie sehr herz­
lich,
Gabriella Costabel, Alison Seyerle, Gertrud Dorn, Jeong-Aie Lee

Anmeldung bis 15.04.2023 auf www.frauen-efw.de/veranstaltungen
Kostenbeitrag entfällt.

Ungarische Ev. Gemeinde in Württemberg
Gemeindehaus der Lutherkirche, 
Martin-Luther-Straße 54, 70372 Stuttgart-Bad Cannstatt

Es gelten die dann aktuellen Regelungen zur Eindämmung der Corona- 
Pandemie. Etwaige Änderungen aufgrund der Pandemieentwicklung 
werden rechtzeitig auf der Webseite und den bereits Angemeldeten per 
E-Mail mitgeteilt.
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Donnerstag, 18. Mai 2023 (Christi Himmelfahrt), 14:00 bis 18:30 Uhr, Hospitalhof
Faszination Franziskus
Interdisziplinäre Begegnungen mit dem „Kleinen Bruder“ und einer großen Oper

Franz von Assisi ist eine der herausragenden Persön­
lichkeiten des Mittelalters. Sein Lebensstil und seine 
Botschaft bereichern die christliche Spiritualität um 
eine neue Verbundenheit mit allem Lebendigen. Sein 
Armuts- und Freiheitsideal, wie seine Poesie zeigen 
ihre Wirkung bis in unsere Gegenwart in der Religion, 
in der Literatur, in der Musik, der Malerei, der Ethik.

Aus Anlass der Opernaufführung „Saint François 
d’Assise“ von Olivier Messiaen in der Staatsoper 
Stuttgart laden wir Sie ein zu einem interdisziplinären 
Studientag mit Workshops, Begegnungen und Ge­
sprächen zur Faszination des Heiligen aus Assisi und 
zur Bedeutung des „kleinen Bruders“ für unsere Zeit.

Vormittags:	 – �Gottesdienste in der Domkirche St. Eberhard,  
	 in der Kirche St. Fidelis und der Hospitalkirche Stuttgart

	 – Madrigalfilme im Opernhaus

14:00 Uhr: 	 Vortrag zu Leben und Werk von Franz von Assisi –  
	 im Anschluss wird es Workshops zum Thema geben.
	 Referent: Prof. Dr. Volker Leppin, Yale Divinity School

15:30 Uhr:	 Workshops und Gespräche, mit Kaffeepause

18:00 Uhr: 	 Musikalischer Ausklang in der Hospitalkirche

Im Rahmen des Festivals „Musik des Unsichtbaren – Faszination 
Franziskus“.
Kooperation: Staatsoper Stuttgart, Kath. Bildungswerk Stuttgart, 
Kath. Stadtdekanat Stuttgart, Station S, Ev. Kirche in der City,  
Evang. Bildungszentrum Hospitalhof Stuttgart

Kostenbeitrag: 20,00 € / 5,00 € Bonuscard.
Anmeldung: Citykirchenbüro, citykirchen-stuttgart@elk-wue.de,  
Telefon 0711 2068-317

Programm für Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 (Nacht der offenen Kirchen)
20:00 Uhr, Hospitalhof Stuttgart, Büchsenstraße 33
Das Wissen der Dinge – Der Geist in den Dingen
Geistliche Miniaturen und Musik – Gespräch

In der künstlerischen Bildsprache von Gala Adam wird das Sammeln, 
Beobachten, Skizzieren und Sehen archiviert. Das so entwickelte 
Zeichnungsarchiv dient der Künstlerin für die im Hospitalhof ausge­
stellten Werke als Arbeitsgrundlage für die weitere Transformation und 
Übersetzung: Zeichnung wird zur Malerei, Malerei zur Plastik, Plastik 
zur Rauminstallation oder umgekehrt. Kleines wird zu Großem, Altes 
wird zu Neuem, Neues zu Erinnertem – es ist ein Spiel der visuellen 
Bezüge unseres Bildgedächtnisses, fasziniert vom „Wissen der Dinge“ 
(scientia rerum).

Begleitprogramm zur Ausstellung Gala Adam. 
Im Rahmen von: Pfingsten feiern! Nacht der offenen Kirchen.

Mit Gala Adam, Künstlerin, Carolin Wurzbacher, Kuratorin,  
Pfarrerin Monika Renninger.  
Musikalische Gestaltung: Michael Sattelberger, Klavier
Kostenbeitrag entfällt

19:00 Uhr, Stiftskirche Stuttgart, Stiftstraße 12
KlangRaum der Kulturen und geöffneter Turm der Stiftskirche

Ein beschwingter Abend mit Musik, Rhythmen und Liedern aus aller 
Welt zum Lauschen und Mitsingen. Lassen Sie sich begeistern von der 
Vielfalt an Klängen und der Verbundenheit im Miteinander.

Mit Stiftskantorin Clara Hahn, Citydiakonin Doris Beck und Musikern 
und Musikerinnen aus aller Welt
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Programm für Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 (Nacht der offenen Kirchen)
19:00 bis 19:45 Uhr, 20:00 bis 20:45 Uhr, 21:00 bis 21:45 Uhr, Leonhardskirche
Reggae-Mix and Gospel for freedom and love

Isaak Appiah, Keyboard und Luke Kwame Asamoah, Gesang

Der Eintritt ist frei, die Ausführenden danken für Ihre Spende!
Veranstalter: Evangelisches Asylbüro, Ak Asyl Stuttgart und  
Leonhardsgemeinde

Pfingstmontag, 29. Mai 2023, 11:00 bis 15:30, Stiftskirche
Tag der weltweiten Kirche – Feiern in ökumenischer Gemeinschaft

Pfingsten ist der Geburtstag der Kirche.
An Pfingsten danken Christen Gott dafür, dass er seinen Geist allen 
Menschen schenkt, egal welche Sprache sie sprechen oder woher sie 
kommen. Die Verbundenheit mit Christen weltweit kommt auch dieses 
Jahr am Tag der weltweiten Kirche am Pfingstmontag in Stuttgart zum 
Ausdruck.

Seit 2006 gestaltet der Internationale Konvent christlicher Gemeinden 
in Württemberg, der Dienst für Mission, Ökumene, Entwicklung und das 
Evangelische Jugendwerk den Tag der weltweiten Kirche in und um die 
Stuttgarter Stiftskirche und macht so auf die Vielfalt der christlichen 
Gemeinden internationaler Herkunft in Württemberg aufmerksam. Ge­
feiert wird der Tag mit einem internationalen Gottesdienst. 
Danach stellen die internationalen Gemeinden sich und ihre Herkunfts­
länder an Ständen mit Speisen, Musik und oft in landesüblicher Klei­
dung vor.

Um 11:00 Uhr beginnt der Gottesdienst in der Stiftskirche.  
Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl hält die Predigt.
Ab 12:30 Uhr gibt es in der Stiftsstraße Mittagessen mit Spezialitäten 
aus den Ländern der christlichen Gemeinden in Württemberg.
Danach, um ca. 13:30 Uhr, ist Zeit für Begegnungen auf der Bühne,  
in der Kirche und rund um die Kirche.
Um 15:30 Uhr findet der Tag mit offiziellen Abschlussworten und 
einem Segen auf der Bühne sein Ende.

Vorschau

Tauffest am Samstag, 24. Juni 2023, auf dem Fernsehturm
TaufFeste ´23: Viele Gründe, ein Segen.

Der 24. Juni gilt als Geburtstag Johannes des Täufers. An diesem Tag 
feiert die Evangelische Kirche in Stuttgart ein Tauffest auf dem Fern­
sehturm und an einer Reihe von weiteren Orten und beteiligt sich da­
mit an einer Aktion der ganzen Evangelischen Kirche in Deutschland. 
Mit diesem Tauffest möchte die Kirche Eltern die Möglichkeit geben, 
in einem besonderen Rahmen ihr Kind taufen zu lassen. Etliche Tau­
fen mussten aufgrund der Pandemie verschoben werden, der 24. Juni 
ist nun ein Anlass, dieses Fest rund um den Fernsehturm zu feiern. 
Stündlich finden am Fuß des Fernsehturmes kurze Gottesdienste mit 
schwungvoller Musik statt, getauft wird dann oben auf der Veranstal­
tungsebene. Der Turm bietet einen überwältigenden Blick über Stutt­
gart und Umgebung, sodass die Verheißung Gottes zur Taufe anschau­
lich wird: „Ich bin bei euch bis an der Welt Ende!“ Nicht zuletzt kann der 
Taufort auf dem Turm so ausgesucht werden, dass die eigene Heimat 
während der Zeremonie im Hintergrund in Sicht ist.

Am Fuß des Turmes werden die Evangelische Jugend (ejus), die Dia­
konie in Form der Evangelischen Gesellschaft (eva), das bibliorama  
(Bibelmuseum), das bhz für Menschen mit Behinderung und die Kes­
selkirche mitfeiern und den Besucherinnen und Besuchern vielerlei an­
bieten. Es wird die Gelegenheit geben, Kerzen zu basteln, sich seiner 
eigenen Taufe zu erinnern, Kinderbibeln auszusuchen und mehr über 
die Diakonie und Kirche in Stuttgart zu erfahren. 
Um zu zeigen, wie kostbar die Taufe unserem Glauben ist, werden die 
Tauffamilien zur Fahrt auf den Turm und zu einem Essen im Anschluss 
an die Taufe im Restaurant am Fernsehturm unten eingeladen. Die 
Möglichkeit zur Taufe ist dabei nicht auf Kinder begrenzt, auch Jugend­
liche und Erwachsene sind herzlich eingeladen, sich taufen zu lassen.

Da die Anzahl der Taufen für ganz Stuttgart und Umgebung auf max. 40 
begrenzt ist, bitten wir Interessierte aus der Leonhardsgemeinde, sich 
so bald als möglich zu melden bei: Pfarrerin Franziska Link, 
Franziska.Link@elkw.de bzw. über das Gemeindebüro: 0711 6408019.

Weitere aktuelle Informationen zur Anmeldung und zu allen weiteren 
Taufangeboten und Tauferinnerungsfesten finden Sie unter: 
www.stuttgart-evangelisch.de
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Aus dem Gemeindeleben

Pfarrerin Link ist für uns da

(te) Am 12. März freuten wir uns über den ersten 
Gottesdienst, den Pfarrerin Link in der Leonhards­
gemeinde hielt: Lukas 22, 47-52 – die Macht der Fins­
ternis. Eine tolle Predigt um ein Kernthema mensch­
lichen Verhaltens, eingerahmt in schöne Klänge von 
Moritz Jäger an der Orgel!

Anschliessend war eine neue Auflage des „Kirchen­
kaffees“ geplant, um den Menschen Gelegenheit zu 
geben, sich auszutauschen und Frau Link persönlich 
kennen zu lernen. Eine weitere Veränderung: im Ge­
gensatz zu früheren „Kaffees“, die an der Nordwand 
des Kirchenschiffes abgehalten worden waren, luden 
die Ehrenamtlichen in die Sakristei ein, wo ein schön 
gedeckter Tisch mit Porzellangeschirr, Tischtuch 
und frühlingshaften Tulpen wartete. Man saß bis halb 
Zwei und braucht daher kaum weiter zu betonen, wie 
willkommen solche Treffen sind, denen wir problem­
los in unserer Sakristei einen gebührenden Rahmen 
geben können und das auch zukünftig tun möchten. 
Geplant ist die Wiederholung einmal im  Monat. Die 
kommenden Termine sollen auch im Gottesdienst­
plan vermerkt sein.

„Freu dich über diesen Moment.  
Dieser Moment ist dein Leben.“
Omar Chayyam
(Persischer Mathematiker und Philosoph)

Mit diesem Wort grüßen wir alle in unserer 
Gemeinde, die im April und Mai ihren  
75. Geburtstag feiern oder auf noch mehr 
Lebensjahre zurückschauen.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes  
Weitergehen und viele stärkende  
Erfahrungen unterwegs!

Foto: Ulrike Glatzel

Fotos: Leonhardsgemeinde

Die Inhalte dieser Seite  
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Printausgabe lesbar.
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Rückblick

Vesperkirche 2023

(te) Am Samstag, den 4. März, nachmittags, fand die Vesperkirche mit 
dem Abschlussgottesdienst von Pfarrerin Gabriele Ehrmann, Deka­
nin Elke Dangelmaier-Vinçon und Team, Christoph Sonntag sowie der 
Band „rahmenlos und frei“ ihren Abschluss. Es ist fast schon normal, 
dass man zu einer großartigen und wichtigen Veranstaltung gratulieren 
darf, die über 7 Wochen aufgezogen war und bei Bürgern und Promi­
nenten breite Unterstützung findet.

Wir freuen uns auf die Fortsetzung im nächsten Jahr und danken  
Monika Johna, aus derer großen Fotodokumentation wir einige wenige 
Bilder herausgegriffen haben.

Verabschiedung von Wilfried Eißler als Kirchenpfleger der Leonhardsgemeinde

(te) In der März-Sitzung des Kirchengemeinderates am 13. März wurde 
Wilfried Eißler als Kirchenpfleger verabschiedet. In den letzten Monaten 
hatten wir eine Doppelspitze für unsere Buchhaltung ermöglicht, um 
einerseits die Übergabe an seinen Nachfolger Albrecht Lang so perfekt 
wie möglich zu gestalten, andererseits um die Betreuung speziell der 
energetischen Konzeption der Immobilie in der Christophstraße zu ver­
vollständigen. Und dieses Haus, unser Gemeindehaus, sei es auch, das 
Wilfried Eißler ans Herz gewachsen ist, dessen Verwandlung in die heu­
tige Zeit er auch maßgeblich geleistet hat. Das soll nicht heißen, dass 
er dem verwalterischen, kirchlichen Tagessgeschäft nicht die richtige 
Aufmerksamkeit geschenkt hätte, was ihm der Stadtdekan bei seiner 
Visitation im letzten Jahr mit den Worten „picobello“ bescheinigte.

Sehr eindrucksvoll ist die lange Etappe, die Wilfried Eißler für die Ge­
meinde gegangen ist. Sein Eintrittsdatum zum 1. April 1995 bei uns 
bescheinigen auf den Tag genau sein 28 Jahre langes Engagement. 
Ein stolzes Beispiel für Kontinuität, aber auch Entwicklung, denn das 
Haus dient heute verschiedenen Einrichtungen, ist Versammlungsort, 
Schulraum, Werkstatt, Kindergarten, Küche, Partykeller, Büro und so­
gar Wohnhaus. Dafür möchten wir uns bei ihm bedanken und würden 
uns freuen, wenn er weiter regelmäßig bei uns ein und aus geht.
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Fünf Glocken auf unserem Kirchturm

Unverwechselbar im „Konzert der Stadt“: Die Glocken der Leonhardskirche

Der vierte und letzte Teil beschließt unsere Reihe über die Glocken der 
Leonhardskirche – nachdem wir von Herrn Skop alles über die Herkunft 
unserer Dominica als Leihglocke aus Elbing erfahren haben, wir dann 
über die Gründung der Glockengießerei und die Herstellung unserer 
Turmglocken berichteten, erhalten Sie zum Schluss Informationen über 
die Auslegung des heutigen Geläuts.

(te) Am 19. März 1950 wurde die Einweihung der wieder aufgebauten 
Leonhardskirche gefeiert – ein großer Festtag. Erwin Ißler wurde im  
Folgenden zum Prälaten ernannt.
1954 war auch der Turm fertig und mit einem leicht angehobenen  
Betonring bereit für ein neues Geläut von fünf Glocken, das die ersten 
Töne des Chorals „Gott rufet noch“ wiedergibt. Das Geläut besteht  
aus den folgenden Glocken:

1	 Dominica	 h0	 die Leihglocke aus Elbing, die 1729 von  
			   Michael Wittwerck in Danzig gegossen  
			   wurde

2	 Betglocke	 d1	 die jeden Abend um 8:00 Uhr zum Gebet  
			   in der Familie ruft und beim Gottesdienst  
			   zum Vaterunser läutet

3	 Kreuzglocke	 e1	 die eine Kreuzigungsgruppe zeigt

4	 Zeichenglocke	 fis1	 die ein Bild vom Brand der Leonhards- 
			   kirche gibt und mahnen und warnen soll

5	 Taufglocke	 a1	 mit dem Sinnbild der Taufe: ein Kind wird  
			   eingetaucht in die Flut der Gnade

Die neuen Glocken stammten wieder von der Firma Heinrich Kurtz in 
der Heusteigstraße. Am 14. November 1954 fand die Glockenweihe 
statt. Alle fünf Glocken sind Läuteglocken, aber nur drei Glocken sind 
auch Schlagglocken. Die Glocken 5 und 4 sind für den 1/4 Std. Schlag 
und die Glocke 2 für den Stundenschlag zuständig.

Foto: Johannes Wittekind, Freiburg, Erzbischöf­
licher Glockeninspektor und Mitglied im Bera­
tungsausschuss für das Deutsche Glockenwesen

Abweichend von älteren Angaben wird die Glocke  
2 nicht mehr zum Vaterunser-Läuten verwendet;  
außerdem ist das Abendläuten nicht mehr um 
20:00 Uhr, sondern um 19:00 Uhr. Zum Vaterunser- 
Läuten wird schon länger die Glocke 3 genommen, 
da sie eine reine Läuteglocke ist und daher auch 
nicht mit dem Stundenschlag kollidieren kann. Das 
ist insofern wichtig, als sonst der Glockenhammer 
ins Leere schlagen könnte und dadurch oder durch 
den Schwung des Glockenschlags das Seil reißen 
könnte.
Laut Berichten sind nach dem Wiederaufbau der 
Glockengießerei bis 1962 noch weitere unglaubliche 
3650 Glocken gegegossen worden, so auch drei 
Glocken für die Stiftskirche, das filigrane Glocken­
spiel auf dem Rathausturm, weiterhin zwei je fast drei 
bzw. vier Tonnen schwere Exemplare für St. Dionys 
in Esslingen und die Gloriosa im Ulmer Münster, die 
4,9 Tonnen wiegt.

Danach wurde der Betrieb aufgegeben und ein Ge­
schäftsgebäude entstand an diesem Ort, das man­
chen noch bekannt sein dürften als Tengelmann 
bzw. Nanz, dann Lidl, heute tegut. Dahinter war 

zwischenzeitlich ein Parkdeck entstanden, wobei das ganze Ensemble 
noch genau den Grundrissen der Werkstatt und des Wohnhauses folgt.

Vielen bekannt ist noch Carl Wilhelm Kurtz, der am Marktplatz ab 1833 
sein Geschäft für Zinngeschirr und Zinnsoldaten betrieb, später nur 
Spielwaren-Kurtz genannt. Seine Artikel kamen aus seiner eigenen  
Gießerei in der Hirschstraße. Die Reutlinger Linie erlangte dagegen im 
folgenden Verdienste als Schriftsteller und Verleger. (Hermann Kurz, 
befreundet mit unserem ehemaligen Prediger Gustav Schwab bzw. 
dessen Tochter Isolde Kurz, Lyrikerin und Übersetzerin)

Quelle: Texte der Gemeinde und Texte von Joachim Haase, Arbeitskreis Feuerwehr­
geschichte des Stadtfeuerwehrverbandes Stuttgart e. V.

Berichtigung Leonhardsblatt 02.|03.2023, Seite 18: 
Johann Heinrich Kurtz war nicht der Sohn von Johann Jakob Kurtz  
sondern Sohn des Reutlinger Glockengießers Christian Adam Kurtz. Er 
war der einzige aus der Reutlinger Glockengießer-Dynastie, der nach 
Johann Jakob Kurz 1803 nach Stuttgart kam und zum Gründungsvater 
der Firma Heinrich Kurtz wurde.

Historisches Foto:  
Leonhardsgemeinde
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Musik in der Leonhardskirche

Palmsonntag, 02. April 2023, 19:00 Uhr, Leonhardskirche
Antonín Dvořák, Stabat Mater

Xenia von Randow, Sopran | Jasmin Hofman, Alt
Philipp Nicklaus, Tenor | Jasper Leever, Bass
Stuttgarter Oratorienchor | Stuttgarter Concertino
Enrico Trummer, Leitung
Eintritt: 25.– Euro und erm.
Vorverkauf über EasyTicketService und  
www.stuttgarter-oratorienchor.de

Freitag, 07. April 2023, 18:00 Uhr, Leonhardskirche
Karfreitagskonzert

Guy Ropartz: Lamento für Oboe und Orchester
Franz Liszt: Vater unser (a cappella)
Gabriel Fauré: Cantique de Jean Racine
Gabriel Fauré: Requiem op. 48
Nikola Stolz, Oboe | Hannah Gries, Sopran | Nikolaus Fluck, Bariton
figure humaine kammerchor | Stuttgarter Philharmoniker
Leitung: Denis Rouger
Karten: 25.– Euro; erm. 15.– Euro
0711 216 88990 (Stuttgarter Philharmoniker)
0711 255 55 55 (Easy TicketService)

Samstag, 08. April 2023, 18:00 Uhr, Leonhardskirche
G. F. Händel: „Messiah“ Teil 2

Herzliche Einladung zur Aufführung des zweiten Teils 
von Händels Oratorium „Messias“.
Dieser Abschnitt beginnt mit der Passionsgeschich­
te, die österliche Auferstehung, Pfingsten und die 
Ausbreitung des Evangeliums wird besungen und 
er endet mit dem feierlichen „Halleluja“. Das Kon­
zert dauert etwa eine Stunde. Gesungen wird auf 
Englisch, in der Sprache, in der Händel das Werk es 
komponiert hat.

Im Solistenquartett singen:  
Judith Wiesebrock (Sopran), Annette Mangold (Alt), 
Johannes Petz (Tenor) und Steffen Balbach (Bass).  
Für Klangpracht sorgen die etwa 70 Sängerinnen 
und Sänger der drei Chöre: Paul-Gerhardt-Chor, 
Leo-vokal und Eltern-Chor.
Begleitet werden Sie vom Paul-Gerhardt-Kammer­
orchester Stuttgart unter der Leitung von  
Ulrich Mangold.
An Karfreitag, 07. April, wird der Messias um  
17:00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche aufgeführt.

Nur Abendkasse: Eintritt 14.– Euro /  
5.– Euro Sozialpreis, SchülerInnen, Studierende
Familienpreis: 30.– Euro (Eltern mit eigenen Kindern)



	 Leonhardsblatt  April | Mai 2023	 1918	 Leonhardsblatt  April | Mai 2023

Samstag, 20. Mai 2023, 19:00 Uhr, Leonhardskirche
Orchesterkonzert

Im Mittelpunkt des Konzertes erklingt das wunder­
bare Konzert für Horn und Orchester in Es-Dur des 
Barockkomponisten Christoph Förster (1693 – 1745), 
gespielt von Sebastian Schorr, dem Solohornisten 
der Württembergischen Philharmonie in Reutlingen. 
Weitere Werke von W. A. Mozart, Joseph Haydn und 
Edward Elgar stehen auch auf dem Programm. Es 
spielt das Paul-Gerhardt-Kammerorchester Stuttgart 
unter der Leitung von Ulrich Mangold.

Der Eintritt ist frei, die Musikerinnen und Musiker danken für Ihre Spen­
de am Ausgang.

Das Konzertprogramm wird auch gespielt: Freitag, 19. Mai, 19:00 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Kirche und Sonntag, 21. Mai, 17:00 Uhr, Solitude-Soirée, 
in der Nikodemuskirche in Botnang.

Donnerstags von 19:45 bis 21:30 Uhr
Leo-vokal

Ihr neuer Chor mitten in der City. Wir gehören zur Leonhardskirche, die 
für Aufführungen eine perfekte Akustik bietet und kooperieren intensiv 
mit dem Paul-Gerhardt-Chor aus dem Stuttgarter Westen. Nach den 
Proben im Stadtteilhaus Mitte ist anschließend ist noch Zeit für einen 
gemütlichen Ausklang in der Altstadt.
Leitung: Uli Mangold
Tel. 0711 636 2222, Mail: info@chor-stuttgart.de
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.chor-stuttgart.de 

Meditative Angebote 

Meditation zum Abschalten und  
Loslassen
Loslassen kann nur, wer festen Halt spürt. 
Im Stehen, Sitzen oder Liegen, immer 
trägt der Boden unseren Körper, wäh­
rend gleichzeitig der Atem ihn bewegt. 
Die Stimme des Kursleiters weist immer 
wieder auf diese Grundempfindungen hin, 
egal was unser unruhiger Geist gerade an 
Gedanken und Gefühlen inszeniert. Wenn 
beide Lebenswelten (Körper und Geist) 
so akzeptiert werden, wie sie nun einmal 
sind, können Entspannung und Befreiung 
folgen.

Mittwochs, 19:00 bis 20:00 Uhr,  
Leitung: Wilfried Eißler, Tel. 8567574 
(Voranmeldung erwünscht!)  
Kostenbeitrag pro Abend: 6.– Euro
 

Entspannung durch Handauflegen – 
erfahren und erlernen
In der Einführungsphase der ersten beiden 
Termine erfährt jede:r die Wirkung dieser 
Arbeit nur am eigenen Körper. Danach 
können sich die Teilnehmenden gegensei­
tig die Hände auflegen, zunächst nur an 
den Knien, Schienbein und Füßen. Leichte 
Berührung der Knochen an diesen Stellen 
lässt unser Denken, Fühlen und Wollen 
ruhiger werden. Das kann zu einer tiefen 
Entspannung und einem inneren Loslassen 
führen, in dem sich Körper und Seele 
erhohlen.

Freitags, 15:30 bis 17:30 Uhr, 14-tägig,  
Christophstraße 34
Leitung: Wilfried Eißler, Tel. 8567574 
Einstieg nach Voranmeldung /  
Einführung jederzeit möglich. 
Kostenbeitrag pro Abend: 13.– Euro
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Infos aus dem Stadtteilhaus Mitte

Alle Kurse starten neu in der Woche 
vom 17. bis 21. April, sind aber unverän­
dert in ihrer Dauer von 10 Wochen und der 
Terminierung, die Sie im Flyer und auf der 
Webseite unter www.stadtteilhaus-mitte.de 
im einzelnen finden. Die gedruckte Version 
liegt im Foyer aus.
Auf folgende Veranstaltungen für  
Erwachsene möchten wir Sie besonders 
hinweisen:

Montags, 9:30 bis 10:30 Uhr 
Seniorenfitness
Unter fachlicher Anleitung eines Physio­
therapeuten starten sie fit, entspannt und 
beweglich in die Woche. Die Gelenke wer­
den geschmiert, die Muskeln entkrampft, 
die Sehnen gedehnt und die Körperfitness 
auf Vordermann/-frau gebracht!
Leitung: Markus Nonnenmann,  
Physiotherapeut

Mittwochs, 10:30 bis 12:30 Uhr
Verbunden im Quartier
Gemütlich zusammensitzen, Kaffee trinken 
und einfach mal plaudern! Was gibt’s 
Neues im Viertel? Wo gibt’s neue Initiativen,  
neue städtebauliche Entwicklungen, neue 
Angebote?

Samstags, jeweils von 
10:00 bis 15:00 Uhr
Repaircafé 
Auch 2023 bietet das 
Stadtteilhaus Mitte im 
2-monatigen Turnus ein 
Repaircafé an. Jeweils an 
ausgewählten Samstagen gibt es nun im 
Stadtteilhaus Mitte die Möglichkeit unter 
ehrenamtlicher Hilfestellung kaputte, 
ausrangierte und defekte Geräte und 
Utensilien wieder Instand zu setzen. Einige 
versierte Reparateur*innen stehen neben 
Werkzeug und vielen Materialien zur Ver­
fügung, sodass Reparaturen an gängigen 
transportablen Elektrogeräten vorgenom­
men werden können. Im Nähatelier können 
Löcher gestopft, Säume gekürzt und Än­
derungen vorgenommen werden, sodass 
manches gute alte Stück wieder getragen 
werden kann. Auch kleine Holzarbeiten 
können in unserer Schreinerwerkstatt mit 
Hobelbank und einigen Elektrowerkzeugen 
vorgenommen werden und manches lieb­
gewonnene Spielzeug kann danach weiter 
verwendet werden.
Da es nie genügend Reparateur*innen 
geben kann, sucht unser Team weiterhin 
Verstärkung! Vielleicht haben Sie Lust 
einfach mal vorbeizuschauen und sich 
von der emsigen, aber entspannten und 
gemütlichen Atmosphäre anstecken zu 
lassen. Unser Stadtteilcafé ist während 
des Repaircafés geöffnet und sorgt nicht 
nur für kleine Appetithäppchen, sondern 
sogar für ein echtes Mittagessen. 
Nächste Termine: 
Samstag, 6. Mai und 1. Juli

Montags, 14-tägig, 19:30 bis 21:30 Uhr
Spieleabende
Angebot für alle, die Gefallen an Karten- 
und Brettspielen und Spaß am Ausprobie­
ren neuer Gesellschaftsspiele haben. In 
geselliger Runde bei voller Konzentration 
aufs Spielen bleibt dennoch Gelegenheit 
für einen Small Talk und Snacks.  
Termine: 17.04. / 08.05. / 22.05. / 05.06. / 
19.06. / 03.07. / 17.07. / 31.07.

Vorab möchte wir Sie gerne darüber  
informieren, dass eine Teilnahme des 
Stadtteilhauses Mitte am Heusteigfest 
am 24. Juni geplant ist und dass am  
29. Juni ein Kinder- und Jugendaktions
tag rund um die Leonhardskirche statt­
findet.

Generation 60+

Dienstag, 11. April, 14:30 Uhr, im Gemeindesaal, Christophstraße 34

Wir haben Pfarrerin Franziska Link zu Gast.
Seit Januar arbeitet sie mit einem 25 % Dienstauftrag bei uns in der 
Leonhardsgemeinde. Zuvor war sie viele Jahre als Krankenhausseel­
sorgerin im Marienhospital und im Rems-Murr-Klinikum tätig.
Pfarrerin Link gibt uns an diesem Nachmittag einen Einblick in die  
Bedeutung der Klinikseelsorge. Gleichzeitig möchten wir das Beisam­
mensein nutzen, um einander kennenzulernen.

Dienstag, 09. Mai, 14:30 Uhr, im Gemeindesaal, Christophstraße 34
Liedernachmittag

Walter Leimenstoll, der schon lange bei uns als Kirchenwächter aktiv 
ist, möchte Ihnen an diesem Dienstag Lieder, Gedichte und Geschich­
ten vorstellen, die ihm persönlich sehr lieb sind. Herzliche Einladung!

Foto: Franziska Link
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Kontaktdaten
Gemeindebüro 6408019

Fax 6207406
Ulrike Glatzel, Di 9:00 – 13:00 Uhr,  
Do 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34
gemeindebuero.stuttgart.leonhardskirche@elkw.de

geschäftsf. Pfarrer 2068-195 oder -317 Eberhard Schwarz 
eberhard.schwarz@elk-wue.de

Kirchenpfleger 6408019 Albrecht Lang
Mo 8:00 – 12:00 Uhr, Do 8:00 – 12:00 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34

Stadtteilhaus Mitte 6079247 Nadja Sailer, Jürgen Kull
70180 Stuttgart, Christophstraße 34  
info@stadtteilhaus-mitte.de

Jugendreferent 6079247 Jürgen Kull, privat 0152 02018245
juergen.kull@ejus-online.de

Diakon 20709663 Christof Bäßler 
christof.baessler@stuttgart-diakonat.de

Kantor 6362222 Ulrich Mangold 
info@chor-stuttgart.de

Organist 0157 35549761 Moritz Jäger 
jaegermoritz1@gmail.com

Mesner Bernd Hofsäß 
mesner.leonhardskirche.bh@gmail.com

Hausmeisterin 6408297 Sandra Mehičič

Leonhards-Kindergarten 6404928 Mo bis Fr 8:00 – 14:00 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34

Sophien-Kindergarten 6405509 Mo bis Fr 8:00 – 15:30 Uhr
70178 Stuttgart, Christophstraße 10

Leonhardskrippe 603635
Fax 6208423

Mo bis Fr 7:00 – 17:00 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34
leonhardskrippe@t-online.de

Asylpfarramt 20709629 Asylpfarrer Joachim Schlecht
70180 Stuttgart, Christophstraße 35

Diakoniepfarramt 20709641 Diakoniepfarrerin Gabriele Ehrmann
70180 Stuttgart, Christophstraße 35

Diakoniestation 6405808 70178 Stuttgart, Tübinger Straße 84

Telefonseelsorge                 0800-1110111 und 0800-1110222

Hospiz Stuttgart 23741-0 Begleitungen zu Hause, in Pflege- 
einrichtungen und im Krankenhaus 

Konto Leonhardsgemeinde:  IBAN DE59 6005 0101 0002 2556 02  |  BIC SOLADEST600
Internet: www.leonhardskirche.de

Gottesdienste im April 2023
Sonntag, 02.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Pfarrerin Monika Renninger 
		  Weltmissionsopfer Malaysia 
		  anschließend Kirchenkaffee in der Sakristei

Karfreitag, 07.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
		  Prälat i. R. Martin Klumpp 
		  Opferzweck: Diakonisches Werk 
		  Württemberg: Hoffnung für Osteuropa

Samstag, 08.04. 	 21:00 Uhr 	 Liturgische Osternacht, gemeinsamer  
		  Gottesdienst mit der Alt-Katholischen  
		  und der Anglikanischen Gemeinde 
		  Pfarrer Fr. Link, K. Werner und Ch. Sturm 
		  Opferzweck: HoffnungsHaus 
		  Wir beginnen um 21:00 Uhr in der Leonhardskirche  
		  und machen uns dann gemeinsam auf den Weg  
		  zum Osterfeuer vor der St. Katharinakirche.

Ostersonntag, 09.04. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst 
		  Prädikant Martin Trichtinger 
		  Opferzweck: Missionsprojekt Schneller Schulen  
		  im Libanon

Sonntag, 16.04. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst  
		  Pfarrerin Monika Renninger 
		  Opferzweck: Missionsprojekt Straßenkinder

Sonntag, 23.04. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst  
		  Diakoniepfarrerin Gabriele Ehrmann 
		  Opferzweck: Leoblatt

Sonntag, 30.04. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst  
		  Pfarrer Eberhard Schwarz 
		  Opferzweck: besondere gesamtkirchliche Aufgaben
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Gottesdienste im Mai 2023
Sonntag, 07.05. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst  
		  Pfarrer Prof. Dr. Hans-Ulrich Gehring 
		  Opferzweck: Kirchenmusik

Sonntag, 14.05. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Einsetzung der neuen  
		  Religionslehrer  
		  Schuldekanin Elke Theurer-Vogt und  
		  Schuldekan Uwe Böhm 
		  Weltmissionsprojekt Malaysia

Donnerstag, 18.05. 	 10:00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst an Himmelfahrt  
		  zusammen mit der Alt-Katholischen-Gemeinde 
		  Pfarrerin Franziska Link und Pfarrer Christopher Sturm 
		  Opferzweck: Missionsprojekt Schneller Schulen  
		  im Libanon

Sonntag, 21.05. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst  
		  Pfarrer Christoph Hildebrand-Ayasse 
		  Opferzweck: eigene Gemeinde

Sonntag, 28.05. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst an Pfingstsonntag 
		  Pfarrerin Franziska Link 
		  Opferzweck: aktuelle Notstände  
		  in der Landeskirche

Pfingstmontag, 29.05. 		  Kein Gottesdienst in der Leonhardskirche
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